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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Walzbachtal, die Vereine, 
Institutionen, Organisationen und Grup-
pen unterstützen mit ihren Seniorenan-
geboten ein kreatives und aktives Altern. 
Gleichzeitig werden auch diejenigen nicht 
vergessen, die auf Hilfe angewiesen sind 
und Unterstützung bei der Bewältigung 
der täglichen Aufgaben benötigen. Je nach 
persönlicher Lebenssituation kann jede/
jeder die für sie/ihn passende Lösung fin-
den. 

Der Ratgeber will Ihnen einen Überblick 
über die vielfältigen Beratungs- und Be-
treuungsangebote in unserer Gemeinde 
geben. Wer praktische oder finanzielle 
Hilfe braucht, erfährt kurz und knapp, 
wo man Unterstützung beantragen kann. 
Ebenfalls  finden Sie Angebote wo Sie sich 
aktiv einbringen können.

Ich hoffe, dass Sie Freude beim Lesen und 
Interesse haben, sich zu engagieren, Be-

gegnung zu pflegen oder auch das eine 
oder andere Angebot in Anspruch neh-
men.

Dem Seniorenbeirat und allen, die an dem 
Wegweiser mitgearbeitet haben, danke ich 
ganz herzlich für diese sehr gut gelungene 
Broschüre.

Ihr Bürgermeister

Timur Özcan
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Liebe Seniorinnen und Senioren,

der Beirat hat diese Broschüre als Nach-
schlagewerk und praktischen Ratgeber er-
arbeitet und hofft, dass Sie daraus immer 
wieder Nutzen ziehen können.

Wir möchten Sie ermuntern, aktiv an der 
Gestaltung der Seniorenkultur in unserer 
Gemeinde mitzuwirken. Unsere Vereine, 
Kirchen und andere Verbindungen bieten 
ein breites Spektrum an Aktivitäten an.
Diese gilt es zu unterstützen, weiter zu ent-
wickeln und ein Miteinander zu fördern.

Bringen Sie sich mit Ideen, Hinweisen und 
Anregungen ein und ermöglichen Sie so 
eine abwechslungsreiche und aktive Le-
bensgestaltung.

Bleiben Sie gesund und aktiv!

Fritz Beran
im Auftrag des Seniorenbeirates
 SeniorenWalzbachtal@email.de

Mitmachen – Meinung vertreten:
„Stehe auf, dass man dich sieht,
rede laut, dass man dich hört, 
fasse dich kurz, damit man dich
in guter Erinnerung behält“
     Olga Surinás (2014)

Ich sehe es als unsere Aufgabe an, als le-
benserfahrene Mitglieder der Gemeinde, 
dieses Wissen weiterzugeben und uns 
aktiv einzubringen. In Walzbachtal haben 
wir in vielen Bereichen die Chance, ehren-
amtlich oder im Kreise Gleichgesinnter, 
dies zu tun. 
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1.1 Seniorenbeirat Walzbachtal

Aufgaben und Ziele des Seniorenbeirates

Der Beirat besteht seit dem Frühjahr 2006. 
Die Mitglieder arbeiten ehrenamtlich und 
unabhängig; sie bemühen sich stets um 
parteipolitische und konfessionelle Neu-
tralität. Der Beirat berät den Gemeinde-
rat und die Gemeindeverwaltung in An-
gelegenheiten die Senioren betreffen und 
wirkt insbesondere an der weiteren Ent-
wicklung und Gestaltung einer Senioren-
politik (Seniorenkultur) in Walzbachtal mit. 
Der Beirat unterstützt und fördert aus-
drücklich alle bereits bestehenden sowie 
geeignete zukünftige Aktivitäten der örtli-
chen Vereine, Kirchen und Verbände oder 
ähnlicher Gruppierungen.

Seit Herbst 2006 ist der Beirat Mitglied des 
Kreisseniorenrates Landkreis Karlsruhe e. 
V. (  ksr-ka.de), der sich für die Interes-
sen älterer Menschen im Landkreis ein-
setzt.

„[...] Einer zukunftsorientierten Senio-
renpolitik kommt im Hinblick auf die Zu-
nahme des Anteils älterer Menschen an 
der Gesamtbevölkerung eine immer größer 
werdende Bedeutung zu.

Gemeinderat und Verwaltung der Ge-
meinde Walzbachtal und auch die Inter-
essenvertretungen der älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger stellen sich dieser 
Aufgabe.

Die zukünftige Seniorenpolitik orientiert 
sich an den vielfältigen Bedürfnissen und 
Fähigkeiten älterer Menschen. Oberstes Ziel 
ist, die Selbständigkeit älterer Menschen zu 
erhalten, Ihre gesellschaftliche Beteiligung 
zu ermöglichen und auch einzufordern, 
sowie ihre Aktivitäten und Fähigkeiten im 
gesamtgesellschaftlichen Interesse zu för-
dern.“

(Zitat aus der Präambel der Leitlinien zur 
Arbeit des Seniorenbeirates Walzbachtal)
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1.2 Soziales Netz Walzbachtal

Vor allem ältere Menschen brauchen häu-
fig Unterstützung bei der Bewältigung 
ihres Alltags und der Pflege. Aber auch 
Familien und Menschen in schwierigen Le-
benssituationen sind manchmal auf Hilfs-
angebote angewiesen. Älteren Menschen 
ist es ein Bedürfnis, möglichst lange und 
weitgehend selbstständig in der eigenen 
Wohnung und der vertrauten Umgebung 
leben und sterben zu können. Die Kinder 
sind oft weit weg und Nachbarschaftshilfe 
ist nicht mehr selbstverständlich. Die not-
wendigen Hilfen müssen von professio-
nellen Diensten und Einrichtungen geleis-
tet werden, es gibt aber auch Bereiche, die 
von ehrenamtlich Engagierten übernom-
men werden können.

Das Soziale Netz Walzbachtal will mit 
der engen Zusammenarbeit der einzel-
nen Organisationen und Gruppen Ver-
sorgungslücken aufzeigen, neue Möglich-
keiten beraten und daran mitwirken, dass 
alle Bürgerinnen und Bürger in Walzbach-
tal am gesellschaftlichen Leben teilneh-
men und ein selbstbestimmtes Leben füh-
ren können.

Die Netzwerkpartner im Sozialen Netz 
Walzbachtal sind:

Gemeinde Walzbachtal
Ansprechpartnerin im Rathaus:
Beate Platz 

 07203 88-213 
 b.platz@walzbachtal.de

Seniorenbeirat Walzbachtal 
Kontakt: Fritz Beran
  0173 3129909

 SeniorenWalzbachtal@email.de

Christlicher Krankenpflegeverein Wös-
singen e.V.
Kontakt: Sabine Supper

 07203 346035 (Di, Do) 
 krankenpflegeverein@kabelbw.de

Angebote: Erinnerungscafé, Cafeteria im 
Kronengarten, Aktivtreff Wössingen 

Förderverein für caritativ-diakonische 
Dienste e.V.
Kontakt: Claudia Rommel

 07203 922577 oder 07203 7255
 kontakt@caridia.de
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Angebote: Bürgertreff Jöhlingen, Trauerca-
fé, Initiativkreis Demenz, Kinderstube, Be-
suchsdienste

Sozialstation Walzbachtal
 07203 9166-14
 vw.sozialstation@diakonie-ggmbh.de

Angebote: Ambulante Pflege, Tagespflege, 
Hauswirtschaftliche Betreuung, Nachbar-
schaftshilfe, Betreutes Wohnen

Seniorenzentrum „Am Losenberg“ 
Vollzeitpflege und Kurzzeitpflege, be-
schützter Demenzbereich
Kontakt: Frank Huck 

 07203 92179-0
 frank.huck@diakonie-ggmbh.de

Ebenfalls Netzwerkpartner sind die evan-
gelischen und katholischen Kirchenge-
meinden in Jöhlingen und Wössingen (5.3) 
und die Hausärzte (6.4). Die Angaben gel-
ten vorbehaltlich einer Erweiterung des 
Netzwerkes mit neuen Partnern.
 
Stand: September 2020

Siehe auch: Rückseite der Broschüre

1.3 Begegnungsstätten:  
Bürgertreff und Aktivtreff

Träger der beiden generationenüber-
greifenden Begegnungsstätten, Aktivtreff 
Wössingen und Bürgertreff Jöhlingen, ist 
die Gemeinde Walzbachtal. Diese stellt die 
Räumlichkeiten der  Seniorenzentren „Im 
Kronengarten“ und im „Haus am Gängle“ 
zur Verfügung.

Bürgertreff Jöhlingen
Oft leben heute Menschen der verschiede-
nen Altersgruppen in ihren eigenen Wel-
ten: für die junge Generation prägen Schu-
le, Beruf,  Arbeit und Kindererziehung den 
jeweiligen Alltag. Senioren und Seniorin-
nen, die noch gesund und fit sind, suchen 
nach neuen Betätigungsfeldern. Um mehr 
Begegnung zwischen diesen Generationen 
zu ermöglichen, wurde der Bürgertreff ins 
Leben gerufen.

Hier gibt es Raum für Begegnungen und 
Eigeninitiative, sich neues Wissen und 
neue Fertigkeiten anzueignen oder  Mög-
lichkeiten, eigene Fähigkeiten einzubrin-
gen, Mitmachen wird ermöglicht. Durch 
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die Zusammenarbeit  mit Vereinen und 
kleinen Gruppierungen in der Gemeinde 
wird die lebendige Dorfgemeinschaft wei-
tergefördert.

Träger: Gemeinde Walzbachtal 
Koordination und Leitung: Förderverein für 
caritativ-diakonische Dienste e.V. Walz-
bachtal-Jöhlingen

Jöhlingen,  Jöhlinger Str. 51
Kontakt: Ingrid Bouveret

 07203  921221 
 obj.caridia@gmx.de 
 www.caridia.de

Aktivtreff Wössingen
Entbunden von beruflichen und familiären 
Pflichten haben Senioren und Seniorinnen 
endlich Zeit. Zeit, Neues zu entdecken und 
Zeit, mit zu gestalten. Neue Betätigungs-
felder finden sich in vielen Bereichen; bei 
geselligen Aktivitäten im Verein, in den 
Kirchengemeinden, in gesundheitsbezo-
genen und sportlichen Bereichen oder im 
vielfältigen Engagement mit Gleichgesinn-
ten und für Andere in der Begegnungs-
stätte. Sich austauschen, miteinander In-

teressen teilen und seine Fähigkeiten in 
Gruppen einbringen – das gemeinschaft-
liche Tun und Erleben kann Sinn und Freu-
de vermitteln. Auf lange Sicht schützt es 
auch vor Hilfsbedürftigkeit und Einsamkeit 
im hohen Alter.

Der Aktivtreff bietet in seinen eigenen 
Räumen im Kronengarten ein abwechs-
lungsreiches Angebot an Aktivitäten und 
die Möglichkeit sich selbst einzubringen.  

Träger: Gemeinde Walzbachtal
Leitung und Koordination: Christlicher Kran-
kenpflegeverein Wössingen e.V. 

Im Kronengarten 1, 
Walzbachtal-Wössingen

 07203 346035

Kontakt: Margit Wittmeier
 07203 5892  
 kamawitte@gmx.de
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1.4 Demenzfreundliches  
Walzbachtal

Das Thema Demenz ist immer noch weitge-
hend ein Tabu-Thema. Angehörigen von de-
menzkranken Menschen fällt es oft schwer 
in der Öffentlichkeit darüber zu sprechen 
und demenzkranke Menschen nehmen 
am Gemeindeleben nicht mehr teil. Gleich-
zeitig hat fast jeder von uns Berührung zu 
Betroffenen, in der Verwandtschaft, im 
Bekannten- und Freundeskreis oder in 
Vereinen. Oftmals gibt es Unsicherheit im 
Umgang mit demenzkranken Menschen.  
 
Unser Projekt möchte Verständnis wecken 
für Menschen mit Demenz und Angehö-
rige unterstützen, damit möglichst lange 
eine Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
möglich ist, da alle Untersuchungen zei-
gen, dass ein verlässlicher Freundeskreis 
und gute soziale Kontakte die Symptome 
und Begleiterscheinungen der Demenz 
mildern können. 

Wie wir im Alter und mit dem Alter leben, 
wie wir unser Miteinander mit Leben er-
füllen, ist nicht nur Angelegenheit der un-

mittelbar Betroffenen. Jüngere und Ältere, 
Politik und Verwaltung, Kirchen, Unterneh-
men, Gewerkschaften, Sport und andere 
Vereine und alle die sich unserer Gesell-
schaft zugehörig fühlen, müssen sich die-
ser Verantwortung stellen und gemeinsam 
Überlegungen anstellen um die Situation 
zu verbessern.

Seit 2012 bieten wir regelmäßig Kurse, 
Seminare, Themenreihen, Vorträge und 
Filmvorführungen an, um möglichst viele 
Menschen für das Thema Demenz zu inte-
ressieren.

Kooperationsprojekt des Fördervereins 
für caritativ-diakonische Dienste e. V. 
Walzbachtal-Jöhlingen und der Gemein-
de Walzbachtal

Kontakt: 
Claudia Rommel (Förderverein) 

 07203 922577
 kontakt@caridia.de

Beate Platz (Gemeinde) 
 07203 88-213
 b.platz@walzbachtal.de
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2.1 Gemeindeverwaltung

Rathaus Wössingen
Wössinger Str. 26-28
75045 Walzbachtal

 07203 88-0
 rathaus@walzbachtal.de

Verwaltungsstelle Jöhlingen
Kirchplatz 17, 75045 Walzbachtal

 07203 9146-0

Behördennummer
 115

2.2 Pflegestützpunkt

Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebe-
dürftige sowie ihre Angehörigen kostenlos 
Informationen rund um das Thema Pfle-
ge und Alter. Er bietet u. a. Informationen 
über Betreuungsangebote und die Finan-
zierungsmöglichkeiten. Außerdem  las-
sen sich bei beginnendem Hilfebedarf  in 
der Beratung Fragen zu Entlastungs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten für Angehö-
rige, Hilfen im Haushalt und Beantragung 
eines Pflegegrades klären.

In den Räumen des Pflegestützpunktes 
findet regelmäßig die Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung (EUTB) statt. 
(siehe Pkt. 2.8)

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Bretten
Bretten, Hermann-Beutenmüller-Str. 6, 
Raum 009

 0721 93671230
  0151 52350666

 pflegestuetzpunkt.bretten@ 
landratsamt-karlsruhe.de

Sprechstunden im Bürgertreff
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51
Termine siehe Amtsblatt der Gemeinde

2.3 Präventive Hausbesuche – Be-
ratung für Senioren

Caritasverband für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen

 07243 515124
 phb@caritas-ettlingen.de  

Beratung zu Hause oder wohnortnah zu den 
Themen Sozialrecht, Alltag, Wohnraum, Ent-
lastung pflegender Angehöriger
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2.4 Rechtliche Vorsorge
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung 

Das im Grundgesetz festgeschriebene 
Selbstbestimmungsrecht beinhaltet das 
Recht, das Leben nach eigenen Vorstel-
lungen zu gestalten.  Jeder kann allerdings 
durch Unfall, Krankheit oder Alter in die 
Lage kommen, nicht mehr willensgesteu-
erte Entscheidungen treffen zu können 
oder den eigenen Willen deutlich zu ma-
chen. Dies führt im rechtlichen Sinn zu 
einer Geschäftsunfähigkeit.

Zur Vorsorge empfiehlt es sich, rechtzeitig 
durch die Erteilung einer Vorsorgevoll-
macht festzulegen, wer die rechtliche Ver-
tretung übernehmen soll. Wichtige per-
sönliche Entscheidungen und Handlungen 
können hiermit auf eine Person des abso-
luten Vertrauens übertragen werden. 

Kann eine Person wichtige Entscheidun-
gen nicht mehr selbst treffen und es 
wurde keine   ausreichende Vollmacht 
ausgestellt, muss beim zuständigen Be-
treuungsgericht eine rechtliche Betreu-

ung angeregt werden. Das Gericht bestellt 
dann eine Person, die den Betreffenden 
in allen notwendigen Bereichen vertreten 
kann. 

Für medizinische Maßnahmen und 
Eingriffe existiert zusätzlich die  
Patientenverfügung, um das eigene Recht 
auf Selbstbestimmung durchzusetzen.

Beratung:
Betreuungsbehörde des Landkreises 
Karlsruhe

 0721 936-65880
 betreuungsbehoerde@ 

landratsamt-karlsruhe.de

Informationen und Formulare zur Vor-
sorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 
rechtlicher Betreuung und Patienten-
verfügung sind erhältlich im Pfarrbü-
ro  der Kath. Kirchengemeinde Jöhlingen 

 07203 922577 und in den Rathaushäu-
sern Jöhlingen und Wössingen.

herunterladen: 
 www.bmjv.de/DE/Service/Formulare/

Formulare_node.html
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2.5 VDK Sozialrechtsberatung

Die Sozialrechtsberatung des Sozialver-
band VDK berät im Sozialrecht: Renten-
versicherung, Krankenversicherung, Pfle-
geversicherung, Schwerbehindertenrecht, 
Unfallversicherung, Soziales Entschädi-
gungsrecht, Grundsicherung für Arbeits-
suchende, Soldaten- und Kriegsopferfür-
sorge

Sozialverband VDK, Kreisverb. Karlsruhe
Karlstr. 53-55

 0721 932790 
 srg-karlsruhe@vdk.de
 www.vdk.de/kv-karlsruhe

2.6 Beratung zum Schwerbehin-
dertenrecht

Wer körperlich, geistig oder seelisch be-
hindert ist, kann seine Ansprüche  über 
Nachteilsausgleiche, wie Freifahrten im 
öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
auch für Begleitpersonen, Parkerleichte-
rung, Steuerfreibeträge und Rundfunkge-
bührenbefreiung nach dem Schwerbehin-
dertenrecht überprüfen lassen.

Landratsamt Karlsruhe,
Amt für Versorgung und Rehabilitation
Karlsruhe, Wolfartsweierer Straße 5

 0721 936-70110 
 versorgungsamt@ 

landratsamt-karlsruhe.de
Ratgeber:

 www.einfach-teilhaben.de

2.7 Behindertenbeauftragter im 
Landkreis Karlsruhe

Der kommunale Beauftragte für die Be-
lange von Menschen mit Behinderungen 
berät den Landkreis in Fragen der Politik 
für Menschen mit Behinderungen und ar-
beitet mit der Verwaltung zusammen und 
nimmt Beschwerden entgegen.

Ansprechpartner: Herr Neumann, 
Karlsruhe, Wolfartsweierer Straße 5

 0721 936-71350
 reimar.neumann@ 

landratsamt-karlsruhe.de
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2.8 Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB)

Menschen mit (drohenden) Behinderun-
gen und/oder deren Angehörige können 
viele Fragen haben, die das Leben mit 
Handicap betreffen. Oftmals ist es aber 
schwierig, sich im „Dschungel der Leistun-
gen und Zuständigkeiten“ zu orientieren 
und die für sich selbst richtige Entschei-
dung zu treffen.

In der Teilhabeberatungsstelle (EUTB) 
wird zu allen Leistungen des SGB IX auf 
Augenhöhe, unabhängig und ergänzend 
zu anderen Beratungsstellen beraten.

Hauptberatungsstelle im 
Hardtwaldzentrum
Karlsruhe, Kanalweg 40/42

 0721 91230-66
 eutb@paritaet-ka.de

2.9 Renten- und Reha-Beratung

Neben der Bearbeitung von Rentenan-
trägen berät die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg alle Versi-

cherten zu allen Fragen der  gesetzlichen 
Rentenversicherung und Rehabilitation 
sowie zur Altersvorsorge.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Karlsruhe, Gartenstraße 105
Kostenloses Servicetelefon

 0800 100048024
 0721 825-0
 post@drv-bw.de

Sprechstunden im Rathaus Wössingen 
durch einen externen Berater
Termine im Rathaus erfragen 

 07203 88-0 

2.10 Wohnberatung – altersge-
recht  wohnen

Die Wohnberatung bietet unentgeltlich 
Unterstützung und Information über Um-
gestaltung und Umbaumaßnahmen der 
Wohnung, Erhalt von Sicherheit und Selb-
ständigkeit bis ins hohe Alter in der eige-
nen Wohnung, Pflegemöglichkeit durch 
Angehörige in der eigenen Wohnung, Ver-
meidung von Umzug in ein Pflegeheim, Fi-
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nanzierungsfragen, alternative Wohnfor-
men.

Zuhause im Alter – Bundesministerium 
für Familie, Senioren und Jugend

 serviceportal-zuhause-im-alter.de

Paritätische Sozialdienste gGmbH  
Karlsruhe – Wohnberatung
Karlsruhe, Kanalweg 40/42
Kontakt: Daniela Hahn-Schaefer

 0721 91230-55
 senioren@paritaet-ka.de
 www.paritaet-ka.de

DRK Kreisverband Karlsruhe e.V.
Wohnraumberatung
Karlsruhe, Ettlinger Str. 13

 0721 95595175
 soziales@drk-karlsruhe.de

2.11 Demenz

a) Beratung

Für die Feststellung, ob eine Demenz 
vorliegt ist eine ärztliche Abklärung not-
wendig. Nur so können frühzeitig die 

richtigen medizinischen, therapeutischen 
und pflegerischen Maßnahmen eingelei-
tet werden. Beratung beim Hausarzt, dem 
zuständigen Facharzt, der Sozialstation 
oder dem Pflegestützpunkt.

Zentrum für Psychiatrie Calw
Calw-Hirsau, Im Lützenhardter Hof

 07051 586-0

Psychosoziales Beratungsangebot für 
Familien mit demenzerkrankten Ange-
hörigen im Pflegestützpunkt im Land-
kreis Karlsruhe Standort Bretten
In mehreren kostenfreien Einzel-  oder 
Familiengesprächen können u. a. indivi-
duelle Lösungen erarbeitet werden, wie 
ein adäquater Umgang mit herausfor-
dernden Verhaltensweisen im Alltag ge-
lingt und Entlastung für die Pflegeperson 
möglich ist. 

Hermann-Beutenmüller-Str. 6, Raum 009
 0721 93671230

  0151 52350666
 pflegestuetzpunkt.bretten@ 

landratsamt-karlsruhe.de
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Ambulante Pflegedienste:
siehe 6.1

b) Informationen

Initiativkreis Demenz –
Demenzfreundliches Walzbachtal
Vorträge, Kurse, Seminare, Filmvorführun-
gen, Bücherei/Bibliothek

Kontakt: siehe 1.4

Alzheimer Telefon der Deutschen
Alzheimer Gesellschaft e.V.

 030 259379514
Bundesweite Hilfe durch professionelle 
Beratung für Angehörige, Betroffene aber 
auch professionelle Helfer

 www.deutsche-alzheimer.de

Alzheimer Gesellschaft
Baden-Württemberg e.V. 

 www.alzheimer-bw.de

BAGSO Bundesarbeitsgemeinschaft der 
Seniorenorganisationen e.V.

 www.bagso.de/themen/demenz  

Bundesministerium für Familie,
Senioren, Frauen und Jugend
Wegweiser Demenz:

 www.wegweiser-demenz.de

c) Unterstützungs-/Betreuungsangebote

Tagespflege – Diakonie im Landkreis 
Karlsruhe gGmbH, Seniorenzentrum Im 
Kronengarten, Wössingen

 07203 9166-10
 vw.sozialstation@diakonie-ggmbh.de

Begleitet Wohnen zu Hause / Nachbar-
schaftshilfe – Diakonie im Landkreis 
Karlsruhe gGmbH
Frau Heimberger-Schäfer
  0177 8203273

 h.heimberger-schaefer@web.de

Erinnerungscafé 
Christlicher Krankenpflegeverein
Wössingen e.V.
14 tägig donnerstags 14.15 – 16.15 Uhr im 
Seniorenzentrum Im Kronengarten 

 07203 9166-10
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2.12 Selbsthilfe

Das Selbsthilfebüro im Hardtwaldzentrum 
in Karlsruhe ist die zentrale Informations-, 
Beratungs- und Unterstützungsstelle für 
Selbsthilfe im Stadt- und Landkreis Karls-
ruhe. Es informiert und berät über die 
Möglichkeiten der Selbsthilfe, das örtliche 
Selbsthilfespektrum sowie das Versor-
gungssystem der Region und vermittelt In-
teressierte in Selbsthilfegruppen.

Paritätische Sozialdienste gGmbH
Karlsruhe
Karlsruhe, Kanalweg 40/42

 0721 91230-25
 selbsthilfe@paritaet-ka.de
 facebook.com/hardtwaldzentrum

2.13 Seniorenfreundlicher Service

Die Seniorenräte in Baden-Württemberg 
zertifizieren Betriebe in denen ältere Men-
schen willkommen sind und die einen be-
sonders seniorenfreundlichen Service bie-
ten. Nach einheitlichen Kriterien werden 
Einzelhändler, Handwerksbetriebe und 
Dienstleister begutachtet und bewertet. 

Die ausgezeichneten Betriebe erhalten ein 
Zertifikat und ein Logo, das an der Laden-
tür oder in der Werkstatt angebracht wer-
den kann. 

Die zertifizierten Betriebe in Walzbachtal sind 
auf einem gesonderten Flyer aufgeführt, den 
Sie in den Rathäusern erhalten. 

2.14 Kriminalpolizeiliche  
Beratung

Polizei Bretten 
 07252 5046-0

Polizeipräsidium Karlsruhe
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle
Karlsruhe, Beiertheimer Allee 16

 0721 6661234
Beratungstermine in der Beratungsstelle 
oder bei  Ihnen zu Hause



Finanzielle Leistungen3



Finanzielle Leistungen

22

3.1 Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung

Die Grundsicherung im Alter sichert den 
grundlegenden Bedarf an Lebensunter-
halt von Menschen ab, die wegen Alters 
oder aufgrund voller Erwerbsminderung 
endgültig aus dem Erwerbsleben ausge-
schieden sind. Kann der Lebensunterhalt 
nicht aus eigenem Einkommen und Ver-
mögen und auch nicht mithilfe des Ein-
kommens und Vermögens des Ehegatten 
oder Lebenspartners bestritten werden, 
besteht Anspruch auf Grundsicherungs-
leistungen. 

Ausgabe des Antragsformulars: Rathaus 
Wössingen & Verwaltungsstelle Jöhlingen

3.2 Wohngeld

Wohngeld wird als Mietzuschuss (für 
Mieter einer Wohnung) oder als Lasten-
zuschuss (für Eigentümer an selbst ge-
nutztem Wohnraum) gezahlt. Ob und in 
welcher Höhe Wohngeld in Anspruch ge-
nommen werden kann, hängt ab von:

 • der Höhe des Gesamteinkommens
 • der Höhe der zuschussfähigen Miete, 

bzw. Belastung
 • der Anzahl der zu berücksichtigenden 

Haushaltsmitglieder

Ausgabe des Antragsformulars: Rathaus 
Wössingen & Verwaltungsstelle Jöhlingen

3.3 Wohnberechtigungsschein

Der Wohnberechtigungsschein ist Voraus-
setzung für die Anmietung einer geförder-
ten und gebundenen Sozialmietwohnung .

Die Bescheinigung ist ein Jahr gültig und 
wird durch die Gemeinde regelmäßig als 
„Allgemeiner Wohnberechtigungsschein“ 
ausgestellt. Anträge können bei der Ge-
meindeverwaltung Walzbachtal gestellt 
werden.

Rathaus Wössingen
Frau Burgey, Zimmer 205

 07203 88-313
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3.4 Rentenleistungen

Die Deutsche Rentenversicherung BW ist 
grundsätzlich für die Rentenberatung und 
Kontenklärung aller Versicherten der ge-
setzlichen Rentenversicherung zuständig.

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Karlsruhe, Gartenstraße 105

 0721 825-0
Kostenloses Servicetelefon

 0800 100048024
 post@drv-bw.de

3.5 Pflegeleistungen

Leistungen der Pflegeversicherung kann 
jede pflegebedürftige Person erhalten, die 
wegen einer körperlichen, geistigen oder 
seelischen Krankheit oder Behinderung 
Hilfe benötigt. Die Höhe der Leistungen ist 
abhängig von dem Grad der Pflegebedürf-
tigkeit. Den entsprechenden Grad stellt 
der Medizinische Dienst nach einer Unter-
suchung im Wohnbereich des Pflegebe-
dürftigen fest. 

Die Pflegeversicherung wurde vom Ge-
setzgeber als „Teilkaskoversicherung” 
konzipiert. Dies bedeutet, dass es für die 
jeweiligen Pflegegrade feststehende Be-
träge gibt. Die Pflegekasse gewährt Sach- 
und Geldleistungen für die Pflege zu Hause 
und für die teil- und vollstationäre Pflege.

Pflegegeld
Das Pflegegeld soll dazu dienen, die nöti-
ge Hilfe durch Angehörige oder Nachbarn 
unbürokratisch beschaffen zu können. Es 
wird direkt an den Versicherten ausge-
zahlt. 

Wer ausschließlich Pflegegeld in Anspruch 
nimmt wird verpflichtet sich halbjährlich 
von Pflegeprofis beraten zu lassen.

Sachleistungen
Mit den „Sachleistungen” werden die 
Dienstleistungen professioneller Pflege-
dienste finanziert. Die Pflegekasse rechnet 
direkt mit dem Pflegedienst ab.
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Entlastungsbetrag
Pflegebedürftige, die zu Hause gepflegt 
werden, können einen Entlastungsbetrag 
bekommen, der Pflegebedürftige und 
pflegende Angehörige z. B. durch eine Hil-
fe im Haushalt unterstützen soll. Der Ent-
lastungsbetrag muss gesondert beantragt 
und die Ausgaben müssen nachgewiesen 
werden.

Tagespflege
Pflegebedürftige können tagsüber, auch 
an einzelnen Tagen, in der Tagespflege-
stätte versorgt und betreut werden. Das 
Betreuungsangebot beinhaltet den Fahr-
dienst, die Mahlzeiten, die pflegerische 
Versorgung und tagesstrukturierende An-
gebote.

Pflegehilfsmittel
Die Pflegeversicherung erstattet für Pfle-
gehilfsmittel (Unterlagen, Windeln, Einmal-
handschuhe) maximal 40 Euro pro Monat.

Geld für barrierefreien Umbau
Wenn Pflegebedürftige zu Hause gepflegt 
werden, muss manchmal die Wohnung 
umgebaut werden. Zum Beispiel eine Du-

sche ohne Stufe oder ein Haltegriff für die 
Toilette. Für solche Umbauarbeiten zahlt 
die Pflegeversicherung bis zu 4.000 Euro. 
Leistungen für pflegende Angehörige:

a) Rentenbeiträge
Für eine Pflegeperson, die ihre Angehöri-
gen mindestens 14 Stunden wöchentlich 
pflegt, zahlt die Pflegekasse auf Antrag die 
Rentenbeiträge.

b) Pflegezeit und Familienpflegezeit
Anspruch auf Pflegezeit wird der Person 
gewährt, die einen nahen Angehörigen, 
bei dem mindestens Pflegestufe I vorliegt, 
in häuslicher Umgebung pflegt.

Erkundigen Sie sich bei den Pflegestütz-
punkten oder der Pflegekasse über diese 
Leistungen.

Vollstationäre Pflege
Pflegebedürftige der Pflegegrade 2 bis 5 
haben Anspruch auf Pflege in vollstatio-
nären Einrichtungen. Vollstationäre Pflege 
bedeutet, dass Sie in einem Pflegeheim 
rund um die Uhr versorgt werden.
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Kurzzeitpflege
Wenn die Pflegeperson ausfällt oder im 
Anschluss an einen Krankenhausaufent-
halt vorrübergehend eine vollstationäre 
Pflege benötigt wird, kann eine Kurzzeit-
pflege beansprucht werden. Die Aufnah-
me in eine entsprechende Einrichtung mit 
Kurzzeitpflegeplätzen ist für bis zu acht 
Wochen möglich.  

Beratung erhalten Sie  beim Pflegestütz-
punkt Bretten (2.2) und den ambulanten 
Pflegediensten (5.1)

Pflegeleistungs-Helfer:
 bundesgesundheitsministerium.de/

service/pflegeleistungs-helfer.html

3.6 Hilfe zur Pflege

Wenn der Pflegebedürftige die für ihn er-
forderlichen Pflegeleistungen nicht selbst 
tragen kann, können ihm Sozialhilfeleis-
tungen gewährt werden.

Reicht beispielsweise die von der Pflege-
kasse gewährte Pflegesachleistung zur 
Sicherstellung der häuslichen Pflege nicht 

aus, tritt die Sozialhilfe bei Bedürftigkeit 
mit ergänzenden Leistungen bis zur vollen 
Höhe des Bedarfs ein; unterhaltspflichtige 
Verwandte können zur Deckung der Kos-
ten herangezogen werden.

Hilfe zur Pflege umfasst beispielsweise: 
häusliche Pflege (z.B. Pflegehilfsmittel, 
Pflegegeld), teilstationäre Pflege, Kurzzeit-
pflege, Maßnahmen zur Verbesserung des 
Wohnumfelds, stationäre Pflege (z.B. in 
Pflegeheimen).

Landratsamt Karlsruhe, Amt für Versor-
gung und Rehabilitation
Karlsruhe, Wolfartsweierer Straße 5

 0721 936-70110
 versorgungsamt@ 

landratsamt-karlsruhe.de

Ausgabe des Antragsformulars:  
Rathaus Wössingen und Verwaltungsstelle 
Jöhlingen, siehe Pkt. 2.1
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3.7 Hilfe zur Gesundheit (Perso-
nen ohne Krankenversicherungs-
schutz)

Personen, für die kein Krankenversiche-
rungsschutz besteht und die ärztlicher 
Behandlung bedürfen, können Hilfe zur 
Gesundheit erhalten. Die Hilfen sind ein-
kommens- und vermögensabhängig.

Landratsamt Karlsruhe, Amt für Versor-
gung und Rehabilitation siehe Pkt. 3.6

3.8 Schwerbehindertenausweis

Antragsformulare für Erstanträge und Än-
derungen nach dem Schwerbehinderten-
recht werden im Landratsamt bearbeitet. 
Das Amt für Versorgung und Rehabilita-
tion entscheidet über den Grad der Behin-
derung und gegebenenfalls über weitere 
gesundheitliche Merkmale für die Inan-
spruchnahme von Nachteilsausgleichen.

Landratsamt Karlsruhe, Amt für Versor-
gung und Rehabilitation siehe Pkt. 3.6
Ausgabe des Antragsformulars:  Rathaus 
Wössingen & Verwaltungsstelle Jöhlingen

3.9 Landesblindenhilfe

Zum Ausgleich blindheitsbedingter Nach-
teile haben Blinde und hochgradig sehbe-
hinderte Menschen, die ihren Aufenthalt 
in Baden-Württemberg haben, evtl. An-
spruch auf Landesblindenhilfe.

Landratsamt Karlsruhe, Amt für Versor-
gung und Rehabilitation
siehe Pkt. 3.6

Ausgabe des Antragsformulars:  
Rathaus Wössingen und Verwaltungsstelle 
Jöhlingen, siehe Pkt. 2.1

3.10 Rundfunkbeitragsbefreiung

Empfänger von bestimmten Sozialleistun-
gen können sich auf Antrag von der Rund-
funkbeitragspflicht befreien lassen. 

Ausgabe des Antragsformulars:  
Rathaus Wössingen und Verwaltungsstelle 
Jöhlingen, siehe Pkt. 2.1



44 Wohnen im Alter – Unterstützungs-
angebote, Betreuung und Pflege
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4.1 Ambulante Pflegedienste

Der ambulante Pflegedienst unterstützt 
Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause und hilft bei der 
täglichen Pflege. Das Angebot umfasst die 
Bereiche: Grundpflegerische Tätigkeiten 
(Körperpflege, Ernährung, Mobilisation), 
Hauswirtschaftliche Versorgung/Unter-
stützung im Alltag, außerdem Häusliche 
Krankenpflege als Leistung der gesetzli-
chen Krankenversicherung (z.B. Medika-
mentengabe, Verbandswechsel) 

Diakonie im Landkreis
Karlsruhe gGmbH 
Sozialstation Walzbachtal
Wössingen, Im Kronengarten 1

 07203 9166-10 
 vw.sozialstation@ 
diakonie-ggmbh.de

AWO Ambulante Dienste gGmbH
Sozialstation Walzbachtal, 
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 102

 07203 3460145
 sst.walzbachtal@awo-ka-land.de

Ambulanter Pflegedienst  
Häusliche Fachpflege Désirée Becker
Wössinger Str. 30

 07203 921462
  0171 6507866

 www.pflege-becker.net

4.2 Internetadressen –  
Pflegen zu Hause:

 compass-pflegeberatung.de 
(für Privatversicherte und
ihre Angehörigen)

 www.wir-pflegen.net
(Angehörigenvertretung)

 www.pflegen-und-leben.de
(psychologische Online-Beratung)

4.3 24h-Pflegedienste

PROMEDICA PLUS Walzbachtal
24h-Betreuung und Pflege zu Hause

 0721 96882020
 karlsruhe-sued@promedicaplus.de



W
oh

ne
n 

im
 A

lt
er

 –
 U

nt
er

st
üt

zu
ng

sa
ng

eb
ot

e,
Be

tr
eu

un
g 

un
d 

Pfl
eg

e

29

Begleitet Wohnen zu Hause /
Nachbarschaftshilfe
Diakonie im Landkreis Karlsruhe gGmbH, 
Frau Heimberger-Schäfer
  0177 8203273

 h.heimberger-schaefer@web.de

Besuchsdienste 
siehe auch Kirchengemeinden (5.3)

4.6 Hausnotruf

DRK Kreisverband Karlsruhe e.V.
 07251 922172
 hausnotruf@drk-karlsruhe.de

Malteser Bruchsal
Bruchsal, Friedhofstr. 11

 07251 300500
 info@malteser-bruchsal.de

4.7 Essen auf Rädern

Caritasverband Bruchsal e.V.    
Bruchsal

 07251 8008-0
 info@caritas-bruchsal.de

Pflegestützpunkt Bretten
Beratung zu 24h-Betreuung durch euro-
päische Fachkräfte

 0721 93671230
 pflegestuetzpunkt-bretten@ 
plandratsamt-karlsruhe.de

fairCareDiakonie 
 www.vij-faircare.de

Bundesagentur für Arbeit
Info-Center

 0228 7131313

4.4 Tagespflege

Seniorenzentrum „Im Kronengarten“
Wössingen, Im Kronengarten 1
Diakonie im Landkreis Karlsruhe gGmbH

 07203 9166-10

4.5 Nachbarschaftshilfe  
und Besuchsdienste

Sozialstation Walzbachtal 
Diakonie im Landkreis Karlsruhe gGmbH

 07203 9166-10 
 vw.sozialstation@diakonie-ggmbh.de
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die Wohnung sowie einen Betreuungsver-
trag. Dieser umfasst einen Grundservice, 
der mit der Betreuungspauschale abge-
golten wird. Zusätzliche Wahlleistungen, 
wie hauswirtschaftliche Hilfen, Fahr- und 
Bringdienste  werden gesondert abge-
rechnet. Näheres erfahren Sie bei dem Be-
treiber.

Seniorenzentrum „Im Kronengarten“
Wössingen,  Im Kronengarten 1
Diakonie im Landkreis
Karlsruhe gGmbH

 07203 9166-10
 vw.sozialstation@diakonie-ggmbh.de
 www.diakonie-ggmbh.de

Seniorenzentrum „Haus am Gängle“
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51
Diakonie im Landkreis
Karlsruhe gGmbH

 07246 708-1707

Seniorenhaus „Schlossblick“
Diakonie im Landkreis Karlsruhe GmbH
Gondelsheim, Jahnstraße 3   

 07252 965500 
 seniorenhaus-gondelsheim.de

AWO Essen auf Rädern, Pfinztal
 07240 206720 
 bw.pfinztal@awo-ka-land.de

DRK Kreisverband Karlsruhe e.V.
 0721 95595-175
 www.drk-karlsruhe.de

4.8 Fahrdienst

Fahrservice  Böhm 
Wössingen, Bruchsaler Straße 13/1

 07203 3460900
  0151 58885594

 info@service-boehm.de

Personen-Fahrservice Wilfried Gradwohl
Jöhlingen, Langentaler Str. 9 

 07203 9259845                     
 wilfried.gradwohl@web.de

4.9 Betreutes Wohnen 

Betreute Wohnanlagen bieten barriere-
freie, altengerechte Wohnungen mit Be-
treuungsservice. Bewohner des betreuten 
Wohnens schließen in der Regel zwei Ver-
träge ab: einen Miet- oder Kaufvertrag für 
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Begleitetes Wohnen in Familien
Für Menschen, die aufgrund ihrer Behin-
derung nicht allein wohnen können oder 
wollen, die aber gerne ein Leben in häusli-
cher Umgebung führen möchten, wird Be-
gleitetes Wohnen in Familien angeboten. 
Familienanschluss und fachliche Beglei-
tung ergänzen sich dabei. 
Kontakt: siehe Martinshaus Berghausen

Stationäre Wohnangebote 
Das Martinshaus bietet stationäres Woh-
nen für Menschen mit geistiger und kör-
perlicher Beeinträchtigung an. Die bar-
rierefreien Wohnungen befinden sich im 
Zentrum von Jöhlingen. Je nach persönli-
chem Bedarf wird individuelle Begleitung 
und Betreuung durch Fachkräfte und 
durch angelernte Kräfte gewährleistet.

Außenwohngruppe Arche Jöhlingen
Kontakt: siehe Martinshaus Berghausen

Senioren-Zentrum „Haus Edelberg“ 
Weingarten, Jöhlinger Str. 114

 07244 723-0
 weingarten@haus-edelberg.de
 www.haus-edelberg.de

4.10 Wohnen für Menschen mit 
geistiger und körperlicher Beein-
trächtigung  

Ambulant Betreutes Wohnen
Ambulant Betreutes Wohnen ist eine 
selbstbestimmte Wohnform und mög-
lich als Einzel- oder Paarwohnen oder als 
Wohngemeinschaft. Je nach persönlichem 
Bedarf wird individuelle Begleitung und 
Betreuung durch Fachkräfte gewährleis-
tet. Näheres erfahren Sie beim Betreiber.

Martinshaus Berghausen
Badischer Landesverein für Innere Mission

 0721 94664-0
 martinshaus@ 
badischer-landesverein.de

 www.badischer-landesverein.de
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ASB Seniorenresidenz „Am Saalbach“
Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Bretten, Am Gottesackertor 18

 07252 5861702
 Seniorenresidenz-Bretten@asb-ka.de
 www.asb-ka.de

4.12 Kurzzeitpflege 

Seniorenzentrum „Am Losenberg“
Diakonie im Landkreis Karlsruhe gGmbH
Wössingen, Alte Straße 3

 07203 921790
 frank.huck@diakonie-ggmbh.de
 www.diakonie-ggmbh.de

Senioren-Zentrum „Haus Edelberg“ 
Weingarten, Jöhlinger Str. 114

 07244 723-0
 weingarten@haus-edelberg.de
 www.haus-edelberg.de

Haus Schönblick
Bretten-Neibsheim, Junkerstr. 20 

 07252 924-0
 info@pflegeheim-schoenblick.de
 www.pflegeheim-schoenblick.com

4.11 Vollstationäre Pflege 

Seniorenzentrum „Am Losenberg“
Diakonie im Landkreis Karlsruhe gGmbH
Kurz-/Langzeitpflege inkl. geschützter Bereich
Wössingen, Alte Straße 3

 07203 921790
 frank.huck@diakonie-ggmbh.de
 www.diakonie-ggmbh.de

Seniorenhaus „Schlossblick“
Diakonie im Landkreis Karlsruhe GmbH
Gondelsheim, Jahnstraße 3   

 07252 965500
 cornelia.hoelzle@diakonie-ggmbh.de
 www.seniorenhaus-gondelsheim.de

Senioren-Zentrum „Haus Edelberg“ 
Weingarten, Jöhlinger Str. 114

 07244 723-0
 weingarten@haus-edelberg.de
 www.haus-edelberg.de

Haus Schönblick
Bretten-Neibsheim, Junkerstr. 20 

 07252 924-0
 info@pflegeheim-schoenblick.de
 www.pflegeheim-schoenblick.com
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4.14 Sterbefall

Bestattungshaus Sauter 
Wössingen, Bruchsaler Str. 13/1

 07203 3460900
  0151 58885594

 Info@bestattungshaus-sauter.de

Standesamt und Friedhofsverwaltung 
Rathaus Wössingen
Frau Wenka

 07203 88-224
 r.wenka@walzbachtal.de

4.13 Hospiz- und Palliativdienste

Ökumenischer Hospizdienst Bretten
Bretten, Im Brückle 5

 07252 912601
 info@hospizdienst-bretten.de

Ökumenischer Hospizdienst Pfinztal
Pfinztal, Diakoniestr. 1
Haus Bühlblick

 07240 94491-27
  0151 42259440

 hospiz@diakonie-pfinztal.de

Hospiz Telefon
Ettlingen, Pforzheimer Str.33

 07243 9454-277
 info@hospiz-telefon.de

Hier gibt es  unter anderem auch 
Informationen zum
 • stationären Hospiz „Arista“
 • ambulanten Palliativ Care Team „Arista“

Trauercafé im Bürgertreff Jöhlingen
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51
  0170 6692478

 ingrid.bruetsch@web.de



Aktiv im Alter – Begegnung,
Freizeit und Kultur5
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Adresse: Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51
Kontakt: Ingrid Bouveret

 07203 921221 
 obj.cari-dia@gmx.de

5.2 Aktivtreff Wössingen
(siehe 1.3)

Träger: Gemeinde Walzbachtal 
Leitung und Koordination: 
Christlicher Krankenpflegeverein 
Wössingen e.V. 

Regelmäßige Angebote im Aktivtreff:
 • Heiteres Gehirnjogging 
 • Fröhliches Singen
 • Rommé Spielen
 • Erinnerungscafé 
 • Hockergymnastik
 • Ökumenischer Gottesdienst
 • Caféteria
 • Vorträge

Adresse: Wössingen, Im Kronengarten 1
Kontakt: Margit Wittmeier

 07203 346035 oder
 07203 5892 (privat)
 kamawitte@gmx.de

5.1 Bürgertreff Jöhlingen
(siehe 1.3)

Träger: Gemeinde Walzbachtal 
Leitung und Koordination: 
Förderverein für caritativ-diakonische 
Dienste e.V. 

Regelmäßige Angebote im Bürgertreff:
 • Internetcafé, EDV-Unterstützung, 

Smartphone-Training 
 • Alt und Jung – Hand in Hand  

- Nähstube 
- Weihnachtsbäckerei in der Adventszeit

 • Walzbachtaler Erzählcafé
 • Sonntagscafé
 • Schachspiel für Jedermann
 • Senioren-Gymnastik
 • Hockergymnastik 
 • Gemeinsames Singen
 • Spielenachmittag
 • Heiteres Gedächtnistraining 
 • Mittagstisch
 • Trauercafé 
 • Ökumenische Gottesdienste
 • Musizieren mit Veeh-Harfen
 • Donnerstagsideenwerkstatt
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 • Frauengruppe 60+
 • Bibelkreis für ältere Menschen, 
 • Gottesdienste im Bürgertreff 

Evangelische Kirchengemeinde
Wössingen, Wössinger Str. 39

 07203 8533
 woessingen@kbz.ekiba.de
 www.ekiwoe.de

 • Frauenkreis
 • Vorträge 
 • Gottesdienst für Senioren

Liebenzeller Gemeinschaft
Wössingen, Bachweg 28
Kontakt: Wilfried und Rita Rückert

 07203 335
 Bibelstunde@lgv-woessingen.de

 • Bibelstunde (dienstags)
 • Hauskreis
 • Frauenfrühstück

AB-Gemeinschaft Wössingen
Wössingen, Bruchsaler Str. 6

 07203 1077
 • Bibelstunde (sonntags)

5.3 Kirchengemeinden  
und ihre Angebote

Kirchengemeinden

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Bretten-Walzbachtal
Pfarrei St. Martin Jöhlingen mit
Maria Königin Wössingen
c/o Pfarramt St. Martin Jöhlingen
Kreuzstr. 2

 07203 922577
 pfarramt-joehlingen@kath-bretten.de
 www.kath-bretten.de

 • Seniorennachmittag in Kooperation mit 
der Walzbachschule

 • Frauenfrühstück (2x im Jahr)
 • Bildungswerk: Vorträge zu theologi-

schen Themen
 • Gottesdienste im  Bürgertreff

Evangelische Kirchengemeinde
Jöhlingen, Schänzlebergstraße 15

 07203 922292
 joehlingen@kbz.ekiba.de
 www.ekiba-joehlingen.de
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FV 04 Wössingen
Seniorenstammtische: Senioren- und
gemischte Stammtische
Kontakt: Dieter Brauch

 07203 7907

Herzsportverein Walzbachtal 1996 e.V.
Kontakt: Rainer Bredemeier

 07203  923330 
 www.herzsport-walzbachtal.com

Landfrauenverein Jöhlingen e.V.
Kontakt: Gaby Wießler

 07244 8921
 www.landfrauen-joehlingen.de

Vorträge, Ausflüge, Gymnastik,
Kegeln, Walking

Naturfreunde Jöhlingen
Kontakt: Ralf Strippel

 07203 924386
Stammtisch, Frauengruppe,
Wanderungen

5.4 Angebote der Vereine –  
Bewegung, Unterhaltung, Kultur, 
Selbsthilfe

5.4 a) Bewegung, Unterhaltung, Kultur

Freie Gymnastikgruppe Walzbachtal e.V.

 • Senioren Fit+Gesund 
Kontakt: Saskia Smigelski 

 07222 4013460
 • Wirbelsäulengymnastik 

Kontakt: Renate Marxen 
 07203 81784

 • Pilates  
Kontakt: Jutta Lambrecht 

 07240 5678
 • Gemischte Gymnastikgruppe 

Kontakt: Eckard Martens 
 07203 921376

 • Gymnastik für Seniorinnen 
Kontakt: Edith Gilbert 

 07203 1266 
 fgw@onlinehome.de
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 • Wandern 
Kontakt: Brigitte Hacknauer 

 07203 5288
 • Kurse im Gesundheitssport 

Kontakt: Bärbel Rothfuß 
 07203 5980 

 • Seniorenstammtisch 
Kontakt: Bernhard Reisinger 

 07244 1610

Seniorengymnastik Jöhlingen
Kontakt: Christel Strauß

 07203 5125

Sport- und Gesundheitszentrum docfit
Fitness, Gymnastik, spezielle Kurse
Jöhlingen, Grombacher Str. 79

 07203 921212
 info@docfit.net

Walzbachtaler Präventions- und
Rehabilitationssportverein e.V.
Jöhlingen, Grombacher Str. 79

 07203 921212 
Hockergymnastik im Bürgertreff Jöhlingen 
u. Aktivtreff Wössingen

TSV Jöhlingen 1890 e.V. 
Übungsstunden Jahnhalle
Kontakt: Claudia Westphal
  0171 681498

 0721 4539340 
 turnen@tsv-joehlingen.de

 • Frauen Power
 • Allround-Programm für Frauen
 • Fit-Mix 60+ Frauen und Männer
 • Gymnastikgruppe gemischt
 • Wandern: Wandergruppe 1 und 2

Turnverein Wössingen 1896 e.V.
 www.tv-w.de

 • Seniorenturnen 
Kontakt: Hedi Hartmann 

 07203 7935
 • Turnen Frauenriege 1  

Kontakt: Sibyille Löffler 
 07203 7309  
 loefflersibylle@t-online.de

 • Turnen Frauenriege 2 
Kontakt: Marianne Soldinger 

 07240 8125
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Feuerwehrkapelle
Kontakt: Klaus Peter Sprißler
  0175 2950171
Kathrin Burgey
  0170 4927870
Konzerte, Musikveranstaltungen

Musikverein Wössingen
Kontakt: Severine Krüger

 07203 922342
 1.vorsitzender@ 

musikverein-woessingen.de

Gesangverein Frohsinn 1868
Jöhlingen e.V.
Kontakt: Jutta Hammer

 07203 7283

Cäcilienverein Jöhlingen
Kontakt: Heike Traunfelder

 07203 7875
 heike_traunfelder@outlook.de
 www.cv-joehlingen.de

Gesangverein 1886 Wössingen e.V.
Kontakt: Friedbert Keller

 07203 921369   
 friedbert.keller@kit.edu 

Schachklub 1929 Jöhlingen 
Senioren-Schach
Kontakt: Klaus Schneider

 07203 1636

Freiwillige Feuerwehr Walzbachtal
Kommandant: Bernd Schirmer

 kommandant@ 
feuerwehr-walzbachtal.de

Seniorenstammtisch

Heimat- und Kulturverein
Jöhlingen, Heimatstube, Kreuzstr. 1
1. Vorsitzender Karl-Heinz Burgey

 07203 5781  
 Heimatverein-Walzbachtal@gmx.de
 www.heimatvereinwalzbachtal.de

Familientreff  Kunterbunt
Kontakt: Sabine Rentschler

 07203 923442 
 webmaster@ 

familientreff-kunterbunt.de 
Kulturelle Veranstaltungen, Theaterauf-
führungen
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5.6 Büchereien

Bücherei Jöhlingen 
Jöhlingen, Kirchplatz 14

 07203 9146-17

Bücherei Wössingen
Wössingen, Seestraße 1

 07203 92169928
 buecherei@walzbachtal.de

Onlinebibliothek ebooks & more: 
 www.onleihe.de/more

Ausleihe nur mit gültigem
Büchereiausweis

Joy in Harmony
Kontakt: Axel Bohmüller

 07203 2293  
 gesangverein-woessingen.de

5.4 b) Selbsthilfe

Selbsthilfegruppe Diabetes Walzbachtal
Kontakt: Gertrud Pröll

 07203 3461583 
Heide Eberle

 07203 5499
 hug.proell@gmx.de

Selbsthilfegruppe Polio
Kontakt: Hannelore Beran

 07203 922368
 poliogruppe75045@email.de 

5.5 VHS Walzbachtal

Kontakt: Patriycia Holzapfel
 07203 924476
 walzbachtal@vhs-karlsruhe-land.de 
 www.vhs-karlsruhe-land.de
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6.1 Apotheken

St. Martin Apotheke
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 78

 07203 304

Melanchthon-Apotheke
Wössingen, Wössinger Str. 111

 07203 922404
 melanchthonapotheke-walzbachtal@

web.de 

Apothekennotdienst:
siehe Mitteilungsblatt

6.2 Sanitätshäuser

Sanitätshaus Schwank
Bretten, Melanchthonstr. 79-81

 07252 9497-0
 info@sanhaus-schwank.de
 www.sanhaus-schwank.de

Mayer & Rexing GmbH
Bretten, Melanchthonstr. 51

 07252 958599
 info@mayer-rexing.de
 www.mayer-rexing.de

Sanitätshaus Behm
Karlsruhe-Durlach, Badenerstr. 2

 0721 94466-0
 info@sanitaethaus-behm.de
 www.sanitaetshaus-behm.de

6.3 Therapiepraxen –  
Physio- und Ergotherapie

Medicoach Dennis Kraus
Jöhlingen, Grombacher Str. 79

 07203 3292806
 kraus@medicoach.de
 www.medicoach.de

Schillinger
Jöhlingen, Bahnhofstr. 25

 07203 1246
 praxis@physiotherapie-schillinger.de
 www.physiotherapie-schillinger.de

Ehrenfeuchter
Wössingen, Wössinger Str. 16

 07203 5058
 gundiehrenfeuchter@web.de
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Milan Jasnic 
Wössingen, Kelterstr. 1

 07203 5142
 info@jasnic.de

Haus der Gesundheit – Therapiepraxis
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 102

 07203 6320
 mail@therapiepraxis-walzbachtal.de
 www.therapiepraxis-walzbachtal.de

6.4 Zahnärzte

Dr. Jörg Deuscher
Jöhlingen, Friedhofstr. 6/1

 07203 8370
 dr.deuscher@gmx.de

Zahnarztpraxis Dr. Michael Heckele
Wössingen, Wössinger Straße 111

 07203 5248
 praxis@zahnarzt-woessingen.de

Dres. Urban, Seidenspinner,
Asi & Kollegen
Jöhlingen, Jöhlinger Str. 102

 07203 9252588
 info@zahn-gesundheit.de
 www.zahn-gesundheit.de

Zahnärztliche Notfalldienste:
siehe Mitteilungsblatt

6.5 Hausärzte

Dr. Joachim Nees und Florine Groß 
Jöhlingen, Jöhlinger Straße 102

 07203 91560
 info@hausarzt-walzbachtal.de
 www.hausarzt-walzbachtal.de

Hans-Dieter Tschersich
Jöhlingen, Attental 1

 07203 91411

Dr. Reto Schwenke, Katrine Norrmann, 
Dr. Mirjam Fetter
Wössingen, Durlacher Allee 13, 

 07203 381
 info@praxis-schwenke.de
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7.1 Krankenhäuser

Rechbergklinik Bretten
Bretten, Edisonstraße 10 

 07252 54-0
 info.br@rkh-kliniken.de        
 www.rechbergklinik.de

Fürst-Stirum-Klinik Bruchsal
Bruchsal, Gutleutstr. 1-14

 07251 708-0
 info.bs@rkh-kliniken.de

7.2 Notrufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
 116 117

Notarzt / Rettungsdienst
 112

Feuerwehr
 112

Polizei
 110

Gift-Notruf
 030 19240

Telefonseelsorge Karlsruhe
 0800 1110111 (evang.) oder
 0800 1110222 (kath.)
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